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Fachtag zur Bedeutung von Kirchen für den Tourismus  
 
DRESDEN – Die sächsische Landeskirche lädt am 1. Februar 2018 
zum 3. Fachtag Kirche und Tourismus ein, der in diesem Jahr unter 
dem Motto „Was die Kirchen so anziehend macht – Kirchenräume 
zwischen kultureller und religiöser Attraktivität und die Bedeutung 
dessen für Kirche und Tourismus“ stehen wird. Menschen, die 
beruflich oder ehrenamtlich in Kirche und Tourismus tätig sind oder 
sich in Kirchgemeinden und Kommunen für Kirche, Tourismus, Kultur 
und Politik engagieren, sind von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr in die 
Dreikönigskirche/Haus der Kirche in Dresden eingeladen.  
 
Landesbischof Dr. Carsten Rentzing wirbt in seinem Grußwort dafür, 
die Kirchen stärker touristisch zu erschließen: „Kirchgebäude haben 
einen hohe Anziehungskraft auf Menschen. Das ist so, weil sich in 
Kirchräumen Religion und Kultur begegnen, ja geradezu miteinander 
verbinden. Hier liegen große Chancen von Kirche und Tourismus“.  
 
Der Fachtag beginnt um 9:15 Uhr mit einem geistlich-musikalischen 
Impuls durch Angelika Behnke, Pfarrerin an der Dresdner 
Frauenkirche, und Landeskirchenmusik-direktor Markus 
Leidenberger. Nach der Eröffnung der Tagung durch die Manuela 
Kurzke, die als Referentin der sächsischen Landeskirche und der 
Evangelischen Erwachsenenbildung den Fachbereich „Offene Kirche 
und Kirche im Tourismus“ betreut, folgen Grußworte Frank Vogel, 
Landrat und Präsident des Landkreistages, sowie 
Oberlandeskirchenrat Dietrich Bauer, der als Dezernent im 
Landeskirchenamt für das Thema Kirche und Tourismus zuständig 
ist. Um 10:30 Uhr beginnt der Einführungsvortrag zum Thema 
„Kirchenräume zwischen kultureller und religiöser Attraktivität“, in 
dem Prof. Dr. Christian Antz (Fachhochschule Westküste Heide, 
Wirtschaftsministerium Sachsen-Anhalt) die gemeinsamen Chancen 
für Kirche, Tourismus, Kultur und Gesellschaft darlegt. Prof. Dr. Antz 
ist maßgeblich an der Entwicklung des Feldes Spirituelles Reisen 
beteiligt und hat die weltweit erste Honorarprofessur für Slow 
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Tourism im Fachbereich Wirtschaft inne. Im Anschluss an die 
Mittagspause wird die Soziologin Dr. Hilke Rebenstorf 
(Sozialwissenschaftliches Institut der EKD, Hannover) unter der 
Überschrift „Citykirchen und ihre Gäste“ zu Besuchsmotiven, 
Erwartungen und religiöser Pluralität von Besuchern dieser Kirchen 
referieren. Den Abschluss des Fachtages bildet um 14:30 Uhr ein 
Podiumsgespräch, in dem es um die konkrete Situation von Kirche 
und Tourismus in Sachsen gehen wird. Podiumsgäste sind 
Oberlandeskirchenrat Dietrich Bauer, Pfarrerin Angelika Behnke, der 
Direktor des Landestourismusverbandes Sachsen e.V., Manfred 
Böhme und Dr. Stefan Thiele vom Schlossbergmuseum in Chemnitz.  
Eine Teilnahme von Pressevertretern am Fachtag ist möglich. Es 
wird um Anmeldung gebeten: 0351/65615411, thoering@eeb-
sachsen.de  
 
Als Ansprechpartner vor Ort und für die Vermittlung von 
Gesprächspartnern am Veranstaltungstag steht Frau Manja Erler zur 
Verfügung: 0151/42603838.  
Weitere Informationen finden Sie hier:  
http://www.eeb-sachsen.de/index.php?id=7176  
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